
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 



 
         

 

Grußwort 

 

Ich freue mich, Sie auch in diesem Jahr zu unserem Radsportwochenende mit 

Tourenfahren quer durch die Gemeinde Freisen begrüßen zu dürfen. Wie in 

den vergangenen Jahren hat diese Veranstaltung erneut viele 

Radsportbegeisterte und ein großes Publikum angezogen.  

 

Ich möchte als Erstes den Organisatoren danken, die auch dieses Jahr wieder 

viel Zeit und Mühe in die Vorbereitung und Durchführung der Touren gesteckt 

haben. Sie beweisen jedes Jahr aufs Neue, dass sie ihr Handwerk verstehen 

und den Sportlern und Gästen eine tolle Veranstaltung bieten. 

 

Damit tun sie nicht nur etwas für die Gemeinde Freisen, sondern tragen auch zur Förderung des Breitensports 

unseres Landes bei. Und der Breitensport verdient jede Unterstützung. Er wird, wie der Name schon sagt, von 

breiten Teilen unserer Bevölkerung ausgeübt und viele Menschen tun etwas für ihre Gesundheit und für ihr 

körperliches Wohlbefinden. Bewegung und vernünftig betriebener Sport haben eine gesundheitsfördernde 

Wirkung. Die meisten von uns brauchen einen Ausgleich dafür, dass sie in ihrem normalen Alltag mit seinen 

vielfältigen beruflichen und sonstigen Verpflichtungen zu wenig Bewegung haben, zu selten an der frischen Luft 

sind und oft unter Stress und Hektik leiden. 

 

Deshalb ist es erfreulich, dass viele Menschen ihre Freizeit dazu nutzen, sich fit zu halten und Sport zu 

treiben. Es mag sein, dass viele diese aktive Freizeitgestaltung wählen, weil sie Spaß daran haben, sich zu 

bewegen, sich sportlich zu betätigen, sich zu verausgaben.  

 

Auch Sie, die Sie an diesem Radsportwochenende teilnehmen, haben das Rad für sich entdeckt. Sie haben Spaß 

am Fahrradsport und wollen heute Ihre Geschicklichkeit unter Beweis stellen und sich mit anderen messen. 

Genießen Sie unsere tolle Landschaft und unsere Sehenswürdigkeiten. 

 

Allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern wünsche ich eine gute, unfallfreie Fahrt und allen Zuschauerinnen und 

Zuschauern einen schönen Aufenthalt in unserer Gemeinde. 

 

Wolfgang Alles 

Bürgermeister 
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Grußwort 

Anfang September, so spät im Jahr hatten wir unsere 

Radsportveranstaltung noch nie. All die Jahre zuvor lag unser 

Termin immer mitten in den Schulferien. Ich bin wirklich gespannt 

ob wir das Rekordjahr 2007 mit über 300 Startern auf der CTF 

und fast 120 Rennfahrern beim CC Rennen übertreffen können. 

Unsere Radsportgruppe des MSC Mithras ist jedenfalls auch in 

diesem Jahr gut gerüstet und freut sich mit mir, alle Besucher und Sportler der Grünen 

Hölle Freisen wieder auf dem Rathausplatz in Freisen begrüßen zu dürfen.  

Die Tourenfahrer dürfen sich wieder auf bestens präparierte Strecken, mit vielen neuen 

Passagen freuen.  

Den Rennfahrern bieten wir in diesem Jahr sogar 5 Wertungsprüfungen, wobei die letzte WP 

als Rundkurs mit 2 Runden gefahren wird. Start und Ziel ist bei dieser WP auf dem 

Rathausplatz, so kommen auch die Zuschauer auf ihre Kosten. 

Ich wünsche den Tourenfahrern am Samstag ein tolles Erlebnis in und um Freisen, den 

Rennfahrern am Sonntag eine sportlich faire, erfolgreiche und unfallfreie MTB Rallye und 

allen Zuschauern spannende und spektakuläre Wettkämpfe in der Grünen Hölle Freisen.  

Klaus Peter Dausend 

1.Vorsizender des MSC Mithras Schwarzerden e.V. 

 
 

 



 

 



 
         

  

Liebe Freunde der Grünen Hölle,  

 

ist wirklich schon ein Jahr vergangen? Vor ein paar 

Tagen haben wir den ersten Geburtstag meines Sohnes 

gefeiert. An diesem Wochenende feiern wir schon die 7. 

Auflage unserer Grünen Hölle Freisen. Ich bin sicher 

nicht der Einzige der denkt, die Zeit vergeht immer 

schneller? Haben wir deswegen aber auch immer weniger 

Zeit um zu genießen??? 

Ich möchte mir auf jeden Fall die Gelegenheit nicht 

nehmen lassen, unseren Gästen und unseren Sportlern 

eine schöne und unbeschwerte Zeit bei uns in der Grünen Hölle Freisen zu wünschen. Genießt 

den Tag, die Strecken und unsere Landschaft. Wir haben jedenfalls in den letzten Wochen 

mal wieder richtig viel Zeit und Arbeit investiert um euch ein paar schöne Stunden auf dem 

Bike zu bereiten.  

Den Tourenfahrern am Samstag, wünsche ich eine tolle Runde um Freisen. Den Rennfahrern, 

die sich am Sonntag deutlich weniger Zeit lassen werden, wünsche ich einen heißen Ritt bei 

unser neuen MTB Rallye. Ich bin wirklich mal gespannt wie unser neues Rennkonzept bei euch 

ankommt… 

2004, nach unserer ersten Veranstaltung, habe ich einer Freundin gesagt, wir machen die 

Grüne Hölle Freisen so lange, bis deine Tochter (mein Patenkind), damals gerade mal ein Jahr 

alt, eines der Schnupperrennen mitfahren kann. Mittlerweile fährt schon die zweieinhalb 

Jahre jüngere Schwester zum wiederholten Male bei unserem Fette Reifen Rennen mit. 

Jetzt wünsche ich mir natürlich, dass wir alle noch ein paar Jahre weiter durchhalten und ich 

meinen eigenen Sohn auf dem Rad bei seinem ersten Rennen in der Grünen Hölle anfeuern 

darf… 

Danke an alle für das Geleistete und Danke für die hoffentlich nächsten Jahre 

Uwe
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Mysterium CTF 
 

Zum 6. Mal findet unsere Grüne-Hölle-CTF (GH) statt. 

Jedes Mal stellt eine CTF eine logistische Herausforderung 

dar. Wie viele Starter kommen dieses Jahr? Wieso kommen zu 

einer “Waldautobahn“-CTF über 200 Starter – bei unserer 

letztjährigen GH – gespickt mit Trails und Aussichten aber nur 

170? 

Liegt‟s am Wetter? 

 Am Wetter kann man ja bekanntlich nix ändern und 

zugegeben, bei einem regenverhangenen Morgen kann ich mich, 

wenn überhaupt, nur zu besonders tollen Veranstaltungen 

motivieren – Aber da gehört doch auch die GH dazu? Zudem 

hatten wir 2010 strahlenden Sonnenschein und 35° - also dann 

doch schon zu heiß? 

An der Anfahrt? 

 Freisen liegt schon weit oben im rechten Zipfel des Saarlandes. Wenn man da die 66er 

GH Strecke fährt, dann noch duscht und ein Bierchen trinkt ist der Sonntag auch schon 

gelaufen. Aber gerade deswegen haben wir ja die GH auf den Samstag umgelegt. Zudem hat 

Freisen einen Autobahnanschluß die eine entspannte An-Abreise garantiert -und für eine GH 

fährt man doch auch mal ein wenig weiter als sonst? 

Am Termin? 

 Ganz bestimmt ein wichtiger Faktor! Da hatten wir im letzten Jahr nach unserer Pause 

nur diesen Termin in den Sommerferien gefunden – zudem noch die Fußball-WM mit 

Deutschlandspiel Nachmittags! Da konnte auch der angekarrte Großbildfernseher nichts 

mehr retten. In diesem Jahr aber haben wir einen Top-Termin erwischt. Da gibt‟s keine 

Ausreden! 

Am Ruf der Veranstaltung? 

 Da gibt‟s für mich keine Zweifel! Ich kenne kaum eine so aussichtsreiche und 

traillastige CTF. Zwischen 33 und 66 Kilometer werden alle fahrerische Schwierigkeitsgrade 

bedient. Alle Strecken sind Top gepflegt und in Schuß. Brennnesseln und Dornengestrüpp 

sucht man hier vergebens ! Und das alles für max. 7 Euro bei 3 Verpflegungsstellen mit Obst, 

Kuchen, Riegel und Iso-Getränken. 

Wie dem auch sei. Ich glaube weiter an den Erfolg unserer Strecke und bin von steigenden 

Teilnehmerzahlen überzeugt. Deshalb werde ich auch in diesem Jahr “Mutig“ Kuchen und Iso. 

ordern! 

Danken will ich allen GH Helfern, die sich Jahr für Jahr “nötigen“ lassen uns zu helfen! Ohne 

EUCH ist eine solche Veranstaltung nicht möglich. An meine Familie, die mich wochenlang nur 

auf dem Foto sehen. Mein ganz besonderer Dank gilt in diesem Jahr unserem Revierförster 

Herr Mennig, der uns alle Trails genehmigt hat – was ja nun auch nicht mehr alltäglich ist!!! 

 

Snison 

  



 

 
 

  



 
         

 

Unsere (fast schon) legendären CTF-Strecken 

 

Erlebnis-Tour: (ca. 33km) 

 

Mit gemäßigtem 

Höhenprofil und 

Terrain über die 

Freisener Höhe zum 

Mithrastempel und 

zurück um den 

Weiselberg! 

Sightseeing pur auf 33 

km Distanz! Aber auch 

ab und an mal in die 

Trails hinein! Man will 

ja auch ein wenig 

gefordert werden! 

Alles genau passend 

für unseren 

Hobbyathleten!  

 

  

http://www3.grüne-hölle-freisen.de/wp-content/uploads/2008/05/karte33km.jpg
http://www3.grüne-hölle-freisen.de/wp-content/uploads/2008/05/karte33km.jpg


 

 

 
 

  



 
         

 

Sportler-Tour: (ca. 46km) 

 

Genug vom Asphalt? Ab 

geht„s in die Wildnis! 

Schön, flott und knackig 

und ab und an auch mal 

ein wenig kribbelig! 

Höhenmeter ja, aber das 

ist nicht alles was zählt - 

was zählt ist der Spaß am 

Biken! Benötigt wird dazu 

nur noch ein wenig 

Kondition und 

Bikebeherrschung! 46 km 

nahezu ohne Teer, dafür 

mit vielen Trails und 

Emotionen!!! 

 

 

 

  



 

 
 

 



 
         

Grüne-Hölle-Tour: (ca. 66km) 

 

Heute gilts! Bezwinge 

die “Grüne-Hölle”! 

Trails und 

Höhenmeter satt! 66 

km die Dir alles 

abverlangen! Bei knapp 

1500 Hm sind Kraft, 

Kondition, 

Bikebeherrschung und 

eine Menge Wille 

gefordert! 20er 

Schnitt? Vergiss es! 

Ankommen ist das 

Ziel! Denn: “IST SIE 

ZU STARK - BIST DU 

ZU SCHWACH!!!” 

Wetten, es war nicht das letzte Mal??? 

 

 

  



 

  



 
         

CTF-Trails 

 

(1) Werter Wald-Trail:  L: 1000m; Hm: 50; Max.: 10%;Max.: -%; Schwierigkeit:  

(2) Basbach-Trails:  L: 1000m; Hm: 20; Max.: -%; Max.: -%; Schwierigkeit:  

(3) Füsselberg-Trails:  L: 1000m; Hm: --; Max.: -%; Max.: 15%; Schwierigkeit:  

(4) Downhill-Trails:  L: 1000m; Hm: --; Max.: -%; Max.: 20%; Schwierigkeit: - 

(5) Mühlenberg-Trails:  L 1000m; Hm: 20; Max.: -%; Max.: 10%; Schwierigkeit:  

(6) Sparrenberg-Trails:  L 1000m; Hm: 150; Max.: 25%; Max.: 20%; Schwierigkeit:  

(7) Kahlenberg-Trail:  L 200m; Hm: 100; Max.: 25%; Max. -%; Schwierigkeit:  

(8) Auf Hammen-Trail:  L 1000m; Hm: 25; Max.: -%; Max. 10%; Schwierigkeit:  

(9) Heistern-Trails:  L 1000m; Hm: 75; Max.: 20%; Max. -%; Schwierigkeit:  

(10) Jägertrail:   L 1000m; Hm: 30; Max.: -%; Max. 10%; Schwierigkeit:  

(11) Weiselberg-Trails:  L 1000m; Hm: 20; Max.: -%; Max. 25%; Schwierigkeit:  

(12) Eulental-Trails:  L 1000m; Hm: 50; Max.: 20%; Max. 25%; Schwierigkeit:  

(13) Hussel-Trail:   L 400m; Hm: 100; Max.: 20%; Max. 25%; Schwierigkeit:  

(14) Steinbösch-Trail:  L 800m; Hm: 20; Max.: -%; Max. 20%; Schwierigkeit:  

(15) Bahntrail:   L 500m; Hm: 50; Max.: 25%; Max. 25%; Schwierigkeit:  

(16) Bärenklau-Trail:  L 1000m; Hm: 50; Max.: 10%; Max. 15%; Schwierigkeit:  

(17) Alter Downhill-Trail: L 500m; Hm: --; Max.: --%; Max. 25%; Schwierigkeit:  

(18) Röth-Trails:   L 500m; Hm: 100; Max.: 25%; Max. 25%; Schwierigkeit:  

  



 

 

 

  



 
         

MTB Rallye mit Verbindungsetappen und 5 gezeiteten Wertungsprüfungen 

Datum:    Sonntag, 04. September 2011 

Start erster Teilnehmer:  ca. 10:00 Uhr 

Startreihenfolge:   im Minutenabstand, aufsteigend nach Altersklassen. 

Siegerehrung:   ca. 30 Minuten nachdem der letzte Fahrer der Altersklasse

     im Ziel ist. 

Gesamtdistanz (km):  ca. 30,3 km 

Anzahl WP’s:    5 = 18,7 km auf Zeit 

 

WP 1: 5,6 km; 125 HM auf, 190 HM ab 

Anspruch: Technisch und konditionell mittelschwer; Charakter: Viele Trails und 

wunderschöner, flüssiger Zieldownhill. 

 

 

  

http://www.grüne-hölle-freisen.de/wp-content/uploads/2010/01/WP1_2011_HM_KM.jpg


 

 

 
 

 



 
         

WP 2: 1,9 km; 24 HM auf, 68 HM ab 

Anspruch: Technisch und konditionell leicht; Charakter: eher bergab-lastig, flüssiger Trails. 

 

 

WP 3: 2,0 km; 74 HM auf und ab => Rundkurs 1 Runde 

Anspruch: Technisch mittel, konditionell eher schwer; Charakter: zwei lange Rampen bergauf, 

schöne, schnelle flüssige Abfahrten. Nach dem Ziel der WP 3 gibt es eine kleine 

Verpflegungsstation.  

 

 

 

http://www.grüne-hölle-freisen.de/wp-content/uploads/2010/01/WP2_2011_HM_KM1.jpg


 



 
         

 WP 4: 2,6 km; 20 HM auf; 120 HM ab 

Anspruch: Technisch und konditionell mittel; Charakter: super flüssige, teilweise sehr 

schnelle Trials, eine kurze Rampe und dann wieder schön flüssig bergab 

 

 

 

 

  

http://www.grüne-hölle-freisen.de/wp-content/uploads/2010/01/WP4_2011_HM_KM.jpg


 



 
         

WP 5: 6,6 km; 2 Runden à 70 HM auf und ab;  

Anspruch: Technisch mittel, konditionell mittel; Charakter: super flüssige, teilweise sehr 

schnelle Trials, eine sehr kurze steile Rampe, dann wieder flüssig zurück ins Gesamtziel auf 

den Rathausplatz 

 

“Geschätzte“ Gesamtfahrzeit: ca. 110 Minuten. Wobei wir für die 5 Verbindungsetappen 

schon knapp über 60 Minuten (mit Pause an der Verpflegungsstelle) eingeplant haben. 

Bitte daran denken, dass diese Transferzeiten so ausgelegt sind, dass man dort LANGSAM 

(Schnitt: 10-12 km/h) fahren kann. 

Wie gesagt, wer dort schneller fährt, muss länger seine Startzeit am Start „absitzen“. Ihr 

dürft natürlich auch nicht zu spät kommen. 

Tacho und Uhr sind hier sinnvoll. Im Ziel von WP 3 gibt es eine kleine Verpflegungsstation 

(Kaltgetränk). Danach haben wir auch die Transferzeit zur nächsten WP um 5 Minuten 

verlängert. 

Bitte unbedingt mindesten 1,5 Stunden vor der Startzeit Startnummer in Empfang nehmen. 

 

Viel Spaß!!! 

 

 

  

http://www.grüne-hölle-freisen.de/wp-content/uploads/2010/01/WP5_2011_HM_KM1.jpg


 

 

 

 

  



 
         

  



 

  



 
         

Rallye 2010 
 

     Irrfahrt? 

     Eigentlich zur CTF angereist, wurde kurzerhand die Rallye  

     auf den Tandem bestritten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die strahlenden Sieger der 

ersten offiziellen MTB-Rallye 

in der Männer-Hauptklasse 

 

 

 

  



 

 

  



 
         

Rallye 2010 
 

 

   Sieger Senioren I 2010  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

      Michael (Snison) Alles 

     Großmeister der Hölle und Sieger in der Klasse Sen. II 2010 

 

 

 

 

 

 

 

  Rallye- und Höllen-Erfinder  

  Uwe Glasen 

   

 

 

 

        Finisher beim diesjährigen 100 km Lauf in Biel 

       Thomas Alles 

       (mal gucken was er auf dem Rad reißt) 

 

 

 

 

 

 

 

     Heiko Marx  

 Der MacGyver unter den Höllenhunden 

   (hat vom Flickzeug bis zur Motorsäge alles 

     im Rucksack) 

  



 

  



 
         

 

Fette Reifen Rennen am Sonntag 04.09. ab 16 Uhr 
  

Zeitplan: 

16.00 Uhr Schnupperrennen für Kids unter 6 

16.15 Uhr Fette Reifen Rennen I für Kids von 6-7 Jahren 

16.30 Uhr Fette Reifen Rennen II für Kids von 8-10 Jahren 

 

Die Teilnahme ist kostenlos. 

 

 
Schnupperrennen 2010 mit David Martin und Greta Alles 

 

 

 

 

 

 
Fette Reifen Rennen I 2010 

 

 
  



 

„DAS LETZTE“ 

Radeln? Laufen? (es soll sogar irre Mitmenschen geben, die 

tatsächlich 100km am Stück freiwillig laufen!!!)  

Hm….. die Sportart die mich mal begeistern kann, müßte 

glaube ich noch erfunden werden – essen vielleicht, aber das 

zählt ja nicht. Ich denke, mein Lieblingssport ist wohl das 

SURFEN! 

Nee, nicht so im Wasser – eher so virtuell, in Netz also. Und als großer Fan der 

Grünen Hölle bin ich auch ein ganz regelmäßiger Besucher der GHF Homepage – was 

ihr ja auch an meinen (unqualifizierten) Kommentaren zu den Beträgen der 

sportlichen Herren erkennen könnt. Und was mir dort wirklich Spaß macht, ist 

Snisons Foto-Ratequiz! 

Natürlich hab ich nicht wirklich Ahnung, wo sich die bizarren Orte auf den Fotos 

denn befinden, aber zumindest stelle ich mir (am PC sitzend) vor, dass ich ja auch 

mal per Rad auf die Suche nach diesen lustigen Bauwerken oder beeindruckenden 

Naturdenkmälern gehen könnte…..vielleicht….irgendwann…. 

Aber ihr, die ihr Stunden auf dem Rad in der Gegend rumfahrt, könnt ja mal gucken 

fahren und vielleicht weiß ja auch einer von euch mal des Rätsels Lösung und es gibt 

mal einen richtigen Hinweis auf der Seite zu lesen  

Also immer schön surfen unter  www.gruene-hoelle-freisen.de 

Und bei Facebook kannst du sogar mit Jupp persönlich befreundet sein!  <freu> 

Bleibt mir nur noch der Platz nochmal ein herzliches DANKE zu sagen: 

dem SSC Freisen mit Dirk Wirtz und den Red Devils die auch mit viel Personal am 

Sonntag Unterstützung leisten – Infos unter www.ssc-freisen.de; dem MSC Mithras 

für die immer wieder tolle Unterstützung; Heiko M. und Thomas A. für die 

ganzjährige Unterstützung und für‟s Wald aufräumen trotz Vereinslosigkeit; allen 

Helfern und Kuchenspendern und allen die ich vergessen habe. 

Die Höllenhunde schicken Grüße über den Ozean zu Oma Ilonka und wünschen viel 

Spaß mit der süßen Lilly und gratulieren natürlich auch noch Sanni und Pascal zur 

Hochzeit (endlich) – wer so spät heiratet muß es ordentlich krachen lassen, das ist 

euch gelungen! 

 

Bleibt alle sportlich und traut euch auch im nächsten Jahr…. 

Einen guten Rutsch wünscht 

Ute 

http://www.gruene-hoelle-freisen.de/
http://www.ssc-freisen.de/


 



 



 

 

 




